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AUF EIN WORT

Gott hat Humor –  
Andacht zum Weltwitze-Tag  

Ein Pfarrer wird in der Wüste von einem Löwen überrascht.  
Er kniet nieder und betet „Oh, Herr, bitte missioniere doch den Löwen, 

dann frisst er mich nicht!“ Als er die Augen öffnet, hat der Löwe die  
Pfoten gefaltet und spricht: „Komm, Herr Jesus, sei unser Gast, segne,  

was du uns bescheret hast. Amen!“ 

Ein herzhaftes Lachen, ein Grinsen 
oder zumindest ein inneres Schmun-
zeln tun gut. Das spürt unser Kör-
per, der sich entspannt und Glücks-
hormone ausstößt. So weiß schon 
ein Bibelvers aus dem Alten Testa-
ment: „Ein fröhliches Herz tut dem 
Leibe wohl“ (Sprüche 17,22). Und es 
darf auch mal ein Witz über die Kir-
che sein. Denn ich kann Ihnen ver-
sichern – Gott selbst hat Humor!

In der Geschichte der Kirche wur-
de das nicht immer so gehandhabt. 
Lautes Lachen wurde verteufelt oder 
galt als unschicklich. Auch ein Ge-
mälde von einem lachenden Jesus 
sieht man selten. Und trotzdem ist 

das Evangelium eine frohe Botschaft 
und keine traurige. Jesus ist vom 
Tod auferstanden – was ist da le-
bendiger, als ein freudiges Lachen? 
Gerade deshalb gibt es den Brauch 
des Osterlachens: Am Ostermorgen 
machen es sich Pfarrerinnen und 
Pfarrer gerne zur Aufgabe, die Ge-
meinde zum Lachen zu bringen – als 
Ausdruck der Osterfreude und des 
Siegs über den Tod.
Eine Geschichte zu diesem Thema 
mag ich besonders in der Bibel: Als 
dem hochbetagten Ehepaar Abra-
ham und Sara die Geburt eines Soh-
nes angekündigt wird, lacht Sara und 
denkt: „Jetzt, wo ich alt und verwelkt 
bin, soll ich noch ein Kind empfangen? 

Und mein Mann ist auch viel zu alt!“ 
Auch Abraham scherzt: „Soll mir mit 
hundert Jahren ein Kind geboren wer-
den, und soll Sara, neunzig Jahre alt, 
gebären?“ (1. Mose 18).

Eigentlich lachen Sara und Abraham 
Gott aus für seine Ankündigung. 
Aber Gott ist nicht verärgert über ihr 
Lachen, sondern er lacht mit. In dem 
Kind Isaak schmunzelt Gott über die 
menschliche Kleingläubigkeit. Diese 
Geschichte zeigt Gott, wie er dem 
Zweifel des Menschen positiv be-
gegnet und in ein glückliches Lachen 
verwandelt, in das er selbst ein-
stimmt. Isaak heißt übersetzt näm-
lich nichts anderes als: „Er lachte“ 
oder „er wird lachen“.

Lachen hilft gegen Frust, Lachen 
lenkt ab, Lachen macht zufrieden. 
Und auch uns Christinnen und Chris-
ten tut es gut, mal über uns selbst 
zu lachen und uns nicht zu ernst 
zu nehmen. Von daher wünsche ich 
Ihnen, dass Sie am Weltwitze-Tag 
am 1. Juli und darüber hinaus Ihr 
Zwerchfell so richtig in Schwingung 

bringen und auch andere anstecken! 
Falls Sie dazu Hilfe brauchen – auf 
dieser Internetseite finden Sie noch 
viele weitere Witze: 
www.christliche-witze.de

Lieber Gott, ich danke dir, dass du 
mir Humor geschenkt hast! 
Es macht Spaß, mit meiner Familie 
und meinen Freunden über allerlei 
Blödsinn zu lachen. 
Lass mich nicht aufhören, fröhlich zu 
sein. Gib, dass ich auch immer wie-
der über mich selbst lache.
Und für die Menschen, denen nicht 
zum Lachen zumute ist, bitte ich 
dich: Wandle du ihre Tränen in La-
chen, ihre Klage in Freude. Amen.

 
Ihre Pfarrerin  

Erdmuth Meussling
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Pfarrerin Erdmuth Meussling ist seit Sep-
tember 2023 mit einer halben Stelle in der 
Pfarrei tätig, ursprünglich in Nikodemus. 
Sie kümmert sich neben Gottesdiensten 
und Kasualien auch um die Konfi-Arbeit. In 
ihrer Freizeit geht sie gerne klettern.
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Kirchenvorstandswahl
 Neues zur KV-Wahl 

Derzeit sammelt und bespricht der 
Vertrauensausschuss zur Kirchen-
vorstandswahl, der aus Mitgliedern 
der drei Kirchengemeinden besteht 
(3x5 Mitglieder), mögliche Kandida-
tinnen und Kandidaten.
Dies geschieht zunächst in jeder unse-
rer Gemeinden für sich. Es gibt näm-
lich drei ‚kleine‘ Ausschüsse, die dem 
‚großen‘ Vertrauensausschuss zuar-
beiten, die aber alle aus dem Gesamt-
vertrauensausschuss stammen. Bei 
uns in Reichelsdorf gehören dem Ver-
trauensausschuss Frau Christine Otto, 
Frau Katrin Zimmermann-Krause, 
Herr Dr. Hans-Georg Manke, Herr Ju-
lius Naumann und ich, als Pfarrer, an.

Nachdem die Kandidatinnen und Kan-
didaten gefragt sind, werden im gro-
ßen Vertrauensausschuss aus jeder 
Kirchengemeinde 8 Kandidaten und 
Kandidatinnen in die Kandidatenliste

aufgenommen, sodass sich am Ende 
24 Mitglieder unserer drei Kirchen-
gemeinden zur Wahl gestellt haben 
werden.

Notwendig wird die große Zahl durch 
die im Kirchenvorsteher-Wahlgesetz 
vorgegebene Richtlinie, dass immer 
doppelt so viele Kandidatinnen und 
Kandidaten aufzustellen sind, wie spä-
ter gewählt und benötigt werden, bei 
uns 3 mal 4 Kirchenvorsteherinnen 
und -vorsteher plus 3 mal 1 Berufung 
aus jeder unserer drei Gemeinden so-
wie die Pfarrerinnen und Pfarrer unse-
rer Pfarrei. Ein Termin ist hierbei für 
Sie bestimmt von Interesse: Sonntag, 
der 16. Juni. An diesem Sonntag wird 
in allen Kirchen unserer Pfarrei der 
endgültige Wahlvorschlag verlesen.

Das heißt, hier hören sie die Namen 
all jener aus unseren Gemeinden, 
die sich vorstellen können, im ers-
ten gemeinsamen Kirchenvorstand 
unserer neugegründeten Pfarrei mit-
zuwirken. Darüber hinaus werden 
wir Ihnen die Kandidatinnen und 
Kandidaten hier im Gemeindebrief, 
auf unserer Website, in den Schau-
kästen und in einem Flyer einzeln 
vorstellen. Aber dazu beim nächs-
ten Mal mehr. Sollten Sie Rück- oder 
Verständnisfragen haben, sich näher 
informieren wollen, so können sie 
dies gern beim Pfarramt anzeigen, 
wir kommen dann auf Sie zu.

Ihr Pfarrer  
Thomas V. Kaffenberger
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Ehrenamtliche Mitarbeit
  „Zeit teilen – Gemeinschaft haben“ – Ein Besuchskreis für Menschen in 
Seniorenheimen der Pfarrei 

Wenn Sie: 

•  Freude haben an Kontakt mit Se-
niorinnen und Senioren

• sich Zeit nehmen können 
• mobil sind 
•  sich regelmäßig ehrenamtlich en-

gagieren können und so Teilhabe 
im Stadtteil und der Pfarrei ermög-
lichen wollen, 

lade ich Sie ein, sich am Mittwoch, 
den 12. Juni um 19:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Eibach, über das 
Projekt „Zeit teilen-Gemeinschaft 
haben“ zu informieren.

Seit zwei Jahren bin ich als Alten-
heimseelsorgerin im Dekanat Nürn-
berg und ganz konkret auf dem 
Gebiet der Pfarrei Röthenbach-Ei-
bach-Reichelsdorf tätig. 
Mit dieser „Vor-Ort-Erfahrung“ su-
che ich nun Menschen, die sich vor-
stellen können, andere Menschen in 
Seniorenheimen auf dem Gebiet der 
Pfarrei zu besuchen. 
Die mit diesen Menschen ihre Zeit 
teilen und ihnen so Teilhabe und 
Gemeinschaft ermöglichen. 

Das Projekt umfasst:

•  zwei weitere Abende zur Einfüh-
rung, u.a. mit den Themen Al-
tersbilder, Kommunikation und 
Gesprächsführung, Nähe und Dis-

tanz, dem „System Altenheim“ und 
konkreten Einsatzmöglichkeiten 
für die „Zeit-Teiler“ am 26. Juni 
und am 3. Juli jeweils um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum Eibach. 

•  eine Phase von Besuchen in den 
Heimen (die ebenfalls von mir und 
Mitarbeitenden der Heime beglei-
tet wird)

•  einen Abend zu Auswertung und 
Austausch am 24. Juli, ebenfalls 
19 Uhr im Gemeindezentrum Ei-
bach. Auch werden wir hier auf Ba-
sis unserer bisherigen Erfahrungen 
gemeinsam entscheiden, wie wir 
künftige Treffen gestalten möch-
ten.

Gerne stehe ich auch für weitere 
Fragen zur Verfügung.

Ihre Pfarrerin Andrea Schäfer,
Altenheimseelsorge  

im Dekanat Nürnberg

  Mi.,  12. Juni 2024 
26. Juni 2024 
03. Juli 2024

  19:00 Uhr 

  Eibach,  
Evang. Gemeindehaus  
Eibacher Hauptstr. 61



Rund um die Konf irmation
 KonfiCastle 2024

Mit unseren knapp 30 Konfis fuhren 
wir Anfang März aufs KonfiCastle, also 
die CVJM-Burg Wernfels. Die einzigen 
„alten Hasen“ waren unsere famosen 
Teamer, die auch die neue Leitung 
aus Pfr. Dr. Dreher und Jugendrefe-
rent Durant „coachen“ mussten, wie 
es dort läuft. Und es lief spannend, 
freudig, manchmal aufregend ab. Ab-
solutes Highlight: Mister Joy! Einer, 
der durchs Zaubern predigt. Den Kern 
des ganzen Castles hat sicher jeder 
mitgenommen: Christsein – das ist 
das mit Bibel und mit Jesus! Alles echt 
ritterlich, jung und technisch auf der 
Höhe – und mit Burgfräulein-Flair! Be-
geistert-erschöpft ging’s am schulfrei-
en Montag nach Hause.
 
     Pfr. 

Dr. Matthias Dreher
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  Di., 9. Juli 2024

  18:00 Uhr – 20:00 Uhr 

  Evang. Gemeindehaus,  
Im Steinlach 9

  So., 16. Juni 2024

  9:30 Uhr 

 Philippuskirche

  Neuer Konfirmandenkurs:  
Anmeldung zur Konfirmation 

Wenn ihr Kind 
im Schuljahr 
2024/25 14 Jah-
re alt wird und 
keinen Einla-
dungsbrief zur 

Konfirmation 2025 erhalten hat, 
so melden Sie sich gern bei uns im 
Pfarramt, wenn Ihr Kind die Konfir-
mation wünscht. 

Am 9. Juli 2024 wird von 
18:00 – 20:00 Uhr im großen Löhe-
saal des Gemeindehauses, Im Stein-
lach 9, die Anmeldung stattfinden.  
Alle interessierten Eltern und Ju-
gendlichen sind herzlich eingeladen.

  Einladung zur Jubelkonfirmation 

Wie in jedem Jahr, so feiern wir auch 
in diesem Jahr wieder die Erinne-
rung an die Konfirmation. Dieses 
Jahr finden die Jubelkonfirmationen 
am Sonntag, den 16. Juni, um 09:30 
Uhr in unserer Philippuskirche statt. 
Gemeinsam mit den Jubilarinnen 
und Jubilaren wollen wir uns auch 
an unsere Konfirmation erinnern. 
Ob Jung ob Alt, Sie sind alle herzlich 
eingeladen, dabei zu sein.

Pfarrer 
Thomas V. Kaffenberger
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Rund um die Musik
 Kammermusik bei Kerzenschein: „In ländlicher Idylle (?)“ – Pastorale

 
Passend zum Frühsommer erklingt 
am Sonntag, 9. Juni, Hirtenmusik 
bzw. naturverbundene Musik für 
das „ländliche“ Instrument schlecht-
hin: die Oboe.

Der Oboist Valentin Krämer und 
Ludwig Frank am Klavier spielen 
Werke von J. S. Bach, R. Schu-
mann, B. Britten, H. Distler, C. 
Debussy, C. Saint-Saens, E. Boz-
za u. a. Kleine Kommentare sollen 
uns die Vorstellungen der Komponis-
ten näherbringen.

Begeben Sie sich zusammen mit uns 
in Gedanken auf eine kleine Landpar-
tie und lassen Sie sich überraschen 
von naturhaften Klängen, die nicht 
immer romantisch verklärt eine hei-

 
le Welt widerspiegeln, sondern auch 
von Schatten umwölkt sind …

Wir laden herzlich ein und freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Eintritt: € 15,– 
zugunsten unseres Gemeindevereins.

Ludwig Frank  

  So., 09. Juni 2024

  19:30 Uhr 

 Philippuskirche

An der Oboe meisterhaft: Valentin Krämer.
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Treffpunkte
Kirchenchor:  
Jeden Mo., 19:45 Uhr im Löhesaal. 
Chorleitung: Elisabeth Lachenmayr
Obmann: Ludwig Frank, Tel. 63 51 26

Posaunenchor: 
Jeden Do., 19:30 Uhr im Löhesaal.
Chorleitung: Dieter Wendel, 
Tel.: 637 07 66

Eltern-Kind-Gruppen:  
Kontakt über Jasmin Dittmann, 
Tel.: 89 36 11 22; 0176 70 73 65 98 
 
Kindertreff:
Kontakt über Melanie Zwingel,
Tel.: 0176 23 74 34 04

Frauentreff: 
Jeden 4. Di., 19:30 Uhr im Löhesaal,
Kontakt über Anja Kress,  
Tel.: 631 28 15

Man(n) trifft sich: 
Kontakt über Alfred Fritz,  
Tel. 63 89 21, 
E-Mail alfred.fritz@t-online.de

Seniorenclub: 
Die Treffen finden jeweils am Mittwoch  
von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt.
Jede und jeder Interessierte ist herzlich  
willkommen. Kontakt über  
Margit Bauriedel, Tel. 638 30 70

05.06.  Gemeinsames Kaffeetrinken  
im Café Schopf in Krottenbach

12.06.  Bilderschau „Toskana“ mit  
Herrn Büscher

19.06. Spielenachmittag

26.06.  Geburtstagsfeier, Frau 
Atzl vom neuen Senioren-
netzwerk Reichelsdorf/
Mühlhof ist zu Gast

03.07.  Bildervortag mit Herrn 
Bierlein: Der Jakobsweg 
mit dem Fahrrad

10.07. Frau Daniel ist zu Gast
17.07.  Geburtstagsfeier,  

Rückblick und Ausblick

Sommerferien

Beginn nach den Sommerferien: 
Mittwoch, 18.09.2024

MAK: Hier wird vor allem geplant.
www.ejnikodemuskirche.com

Beckenbodengymnastik: 
Di., 18:15 – 19:15 Uhr im  
Polsterraum. Leitung: Rosi Dürr, 
Tel.: 63 59 61

Qi-Gong Kurs:
Mi., 19:00 – 20:00 Uhr 
im Löhesaal.
Leitung: Renate Kühnhauser, 
Tel.: 637 04 17
E-Mail: kuehnhauser@gmx.de

Schachclub Mühlhof – 
Reichelsdorf e.V.
Spieleabend für Erwachsene,
Fr., ab 19:30 Uhr
Ansprechpartner für den Verein:  
Thomas Mehwald,  
Tel.: 632 61 08
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Aus Nikodemus
  Perlenmomente

Ein Sonnenuntergang am Meer, ein 
Gespräch mit Reden und Zuhören, 
Schweigen und Nachspüren, eine 
neue Tanzfigur, die gelingt – Perlen-
momente. Sie machen mein Leben 
reich. Ich spüre: Ich bin ganz im 
Augenblick, erfüllt. Von Schönheit, 
Liebe und Freude. Mehr brauche ich 
nicht. Was sind Perlen-Momente in 
Ihrem Leben? Was brauchen Sie für 
ein gelingendes Leben?
Wer über diese beiden Fragen ins 
Gespräch kommen will und Lust hat, 
den interaktiven Gottesdienst am 23. 
Juni um 9.30 Uhr hierzu mitzuge-
stalten, ist herzlich zum Austausch  

 
 
am 4. Juni um 17:30 – 19:00 Uhr  
in der Nikodemuskirche eingela-
den. Der Posaunenchor der Nikode-
muskirche spielt beim Gottesdienst.

Pfarrerin  
Eva Kaplick

Interaktiver Gottesdienst:
  So., 23. Juni 2024

  09:30 Uhr

  Nikodemuskirche, 
Stuttgarter Straße 33
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Veranstaltungen
  Ökumenische  
Erwachenenbildung: 
„Verschwörungsbotschaften”

Herr Pfr. i.R. Volker Zuber, den 
wir von vielen Veranstaltungen her 
kennen, hat sich intensiv mit die-
sem „heißen“ Thema beschäftigt und 
wird es uns auf packende Weise nä-
her bringen. Dabei geht es um Fra-
gen wie

• Was sind Verschwörungstheorien?
•  Warum entstehen Verschwörungs-

theorien?
•  Wer ist empfänglich für solche Vor-

stellungen?
•  Was können wir dem entgegenstel-

len?

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
Mitdiskutieren!

Ludwig Frank

  Di., 23. Juli 2024

  18:30 Uhr

  Sebalduskirche  
Nürnberg  

  Di., 25. Juni 2024

  19:30 Uhr 

 Evang. Gemeindehaus

   Ökumenische  
Erwachsenenbildung:  
EXKURSION zur Nürnberger Se-
balduskirche mit Turmbesteigung 
und Dachbodenführung

Unsere diesjährige Exkursion 
führt uns in die Nürnberger Sebal-
duskirche. Treffpunkt ist um 18.30 
Uhr vor der Sebalduskirche.

Frau Maria Mauser, Med.-techn. 
Assistentin i. R. oder jemand ande-
res wird uns begleiten und sachkun-
dig führen. Frau Mauser macht das 
schon seit Jahrzehnten und hat viel 
Erfahrung und großes Wissen.
Sicher wird es ein Highlight, an das 
wir uns lange erinnern …

Wir rechnen mit einer Dauer von 
etwa einer guten Stunde.

Kosten:  € 8,– pro Person.

Ludwig Frank
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Aus dem Dekanat
   Themengottesdienst: Kennen Sie Tirza?  
Mut und Standhaftigkeit für Gegenwart und Zukunft

Bereits im Alten Testament begeg-
nen wir couragierten und mutigen 
Frauen. Sie setzen sich ein für ihre 
Gegenwart mit Weitblick in die Zu-
kunft

•  Tirza und ihre Schwestern pran-
gern Ungerechtigkeit an

•  verlangen Gerechtigkeit und ste-
hen entschlossen dafür ein

•  standhaft stellen sie „ewige Tradi-
tionen“ in Frage

•  Durch geschicktes Vorgehen er-
möglichen sie friedliche Lösungen

Was lernen wir aus Tirzas Beharr-
lichkeit? Wieviel Zusammenhalt ist 
nötig?

Mitwirkende:
•  Ulrike Knörlein, Seelsorgerin bei 

Diakoneo
•  Team der Dekanatsfrauenbeauf-

tragten
•   Musikalische Gestaltung:
  „St. John’s Gospelsingers“, 
    Leitung: Alexander Schlegel

   Auf dem Lutherweg von Nürnberg nach Schwabach

Am 5. Mai wurde 
ein Teilstück des 
Lutherwegs mit 
einem Festgottes-
dienst in Nürnberg 
St. Jakob eröff-
net. Vom Pilger-
zentrum St. Jakob 
aus beginnt der 

mit einem geschwungenen, grünen 
L auf weißem Grund markierte Weg. 
Er führt aus der Stadt über Eibach, 
Reichelsdorf und Wolkersdorf nach 
Schwabach. Die Eröffnung dieses 

Teilstücks des Lutherwegs bietet die 
Möglichkeit, auf den Spuren Martin 
Luthers zu wandern, landschaftlich 
reizvolle Gebiete zu erkunden und 
historische Orte der Reformation zu 
entdecken. Der Lutherweg ist ein seit 
ca. 2008 bestehendes Wegenetz, das 
sich überwiegend in Mitteldeutsch-
land, den Wirkungsstätten Martin 
Luthers, erstreckt. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter  
www.lutherweg.de

  Sa., 20. Juli 2024

  17:00 Uhr 

 Sebalduskirche Nürnberg
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Besonderer Gottesdienst
   Tauferinnerungsgottesdienst am Sonntag, 9. Juni, um 10 Uhr

Seit 2017 finden in unserer Gemein-
de Tauferinnerungsgottesdienste 
statt. Seinerzeit hat Pfarrerin Anja 
Fuchs diese gemeinsam mit einem 
Team bei uns etabliert. Heuer wol-
len wir, nachdem während Corona 
ausgesetzt werden musste, wieder 
einen Tauferinnerungsgottesdienst 
feiern. An unserem Taufstein in der 
Philippuskirche begann für zahlrei-
che Kinder der sichtbare Anfang mit 
Jesus und zugleich die Zusage Got-
tes, dass er die Kinder beim Namen 
gerufen hat, um sie ein Leben lang 
zu begleiten.

Um „Vertrauen und Zutrauen“ soll es 
dabei gehen. Vertrauen, das wir in 
Gott setzen, und Zutrauen, das Gott 
mit uns verbindet.

In diesem Gottesdienst werden wir 
auch ein neues Tauferinnerungssym-
bol einführen, bislang waren es die 
Fische, die den Namen eines jeden 
Täuflings getragen haben. Ab Juni 
werden es ? sein (wird noch nicht 
verraten), die unsere Täuflinge in 
den beiden kommenden Jahren er-
halten. Gerne können Sie dazu Ihre 
Taufkerze mitbringen.

Wir laden Sie ein zu einem Gottes-
dienst für alle Generationen (Fami-
liengottesdienst) mit Tauferinne-
rung.

Ihr Pfarrer 
Thomas V. Kaffenberger

  So., 9. Juni 2024

  10:00 Uhr 

 Philippuskirche



IM JUNI

02.  
Juni

09:30 Gottesdienst,                                             
1. Sonntag nach Trinitatis

Pfrin. Dr.  
Städtler-Mach

09.  
Juni

10:00 Familiengottesdienst 
mit Tauferinnerung,                                     
2. Sonntag nach Trinitatis, 
weitere Informationen auf Seite 15

Pfr. Kaffenber-
ger /  
Pfrin. Wendel / 
Team

16.  
Juni

09:30 Konfirmationsjubiläum,  
Gottesdienst mit Abendmahl,                                             
3. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Kaffen- 
berger

20.  
Juni

14:00 Gottesdienst im Edelweiss Senio-
renzentrum Reichelsdorf (AWR), 
Donnerstag

Pfr. Kaffen- 
berger

23.  
Juni

09:30 Gottesdienst,                                             
4. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Dr. Dreher

30.  
Juni

09:30 Gottesdienst,                                             
5. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Ponkratz

Gottesdienste
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IM JULI

07.  
Juli

09:30 Gottesdienst,                                                 
6. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Kaffen- 
berger

11:00 Taufgottesdienst Pfr. Kaffen- 
berger

14.  
Juli

10:00 FrühstüXkirche,                                            
7. Sonntag nach Trinitatis

Anmeldung zum Frühstück bis 
11.07.2024 im Pfarramt

Pfrin. Wendel / 
Team

19.  
Juli

10:00 Ökumenischer Abschluss- 
gottesdienst für die  
9. Jahrgangsstufe der  
Mittelschule Schlössleinsgasse,                             
Freitag

21.  
Juli

09:30 Gottesdienst mit Abendmahl,                      
8. Sonntag nach Trinitatis 

Pfr. Dr. Dreher

24.  
Juli

10:00 Ökumenischer Schulschluss- 
gottesdienst für die 5.-8. Klasse 
der Mittelschule Schlössleinsgasse,  
Mittwoch

26.  
Juli

Ökumenische Schulschluss- 
gottesdienste der Erich-Kästner-
Schule, 
Freitag

Pfrin. Wendel

28.  
Juli

09:30 Gottesdienst,                                                
9. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Kaffen- 
berger

04.  
August

09:30 Gottesdienst,                                              
10. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Dr. Dreher

11:00 Taufgottesdienst Pfr. Dr. Dreher

15
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Kling, Marc-Uwe:  
Das Klug- 
scheißerchen

Aus der Bücherei
Schon gewusst?  

Ab sofort können in unserer Bücherei auch Tonies ausgelie-
hen werden. Viel Spaß und Spannung beim Lesen, Entde-

cken und Genießen wünscht Karin Döbler.
 

Im vierten Band müssen Elizabeth, 
Joyce, Ron und Ibrahim wieder einen 
Mörder finden: Der Antiquitäten-
händler Kuldesh Shamar wurde ge-
tötet. Wie es scheint, war er in ein 
Drogengeschäft verstrickt. Aber von 
dem wertvollen Paket, das er aufbe-
wahren sollte, fehlt jede Spur. Was 
eine teuflische Brut von Dealern, 
Betrügern und anderen Ganoven 
aus ihren Höhlen lockt. Und mitten-
drin: der Donnerstagsmordclub, ent-
schlossener denn je, den Mörder zu 
stellen. Woraus sich für die Verdäch-
tigen die Frage ergibt, ob nicht die 
Hölle doch der angenehmere Ort ist ... 

Wieder ein typisch englischer Krimi 
mit einer Portion schrägem Humor.

AB 7 JAHREN

KINDERBUCHFÜR ERWACHSENE

Die Geschwister Tina und Theo 
Theufel haben keinen Hund, aber 
sollen immer gesunde Rote Beete 
essen. Und sie wissen immer alles 
besser. Die Eltern aber auch. Als 
Tina und Theo auf dem Dachboden 
spielen, entdecken sie in einer Kis-
te ein kleines Männchen mit großer 
Klappe – ein Klugscheißerchen, das 
behauptet, nur für seinesgleichen 
sichtbar zu sein! Ein wirklich ech-
ter Klugscheißer zu sein, ist harte 
Arbeit! Man muss Bescheid wissen, 
man muss auf Zack sein, man muss 
sich unerbittlich der Korrektheit ver-
pflichten. Ob Mama und Papa das 
Klugscheißerchen auch sehen kön-
nen?
Ein witziges Vorlesebuch für aller 
Besserwisser und Klugscheißer, ganz 
egal welchen Alters.

Osman, Richard:   
Der Donners-
tags-Mordclub 
oder Ein Teufel 
stirbt immer  
zuletzt
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Rückblick
  Verabschiedung von Pfarrer Edmund Wolfsteiner in den Ruhestand 

Am Ostersonntag hielt Pfarrer Wolf-
steiner seinen letzten offiziellen Got-
tesdienst als Pfarrer der Heiligen 
Familie. In voller Kirche, mit einer 
großen Zahl von aktiven und ehema-
ligen Ministrant:innen, dem Kinder- 
und Kirchenchor, wurde das Oster-
fest gefeiert. Im Anschluss zog die 

Gemeinde mit zahlreichen Gästen ins 
Gemeindehaus, um mit ihrem schei-
denden Pfarrer dessen Abschied in 
den Ruhestand zu feiern. Viele wür-
digende und humorvolle Beiträge 
umrahmten seinen Abschied. 

Auch wir als Nachbargemeinde ver-
abschieden uns von Pfarrer Edmund 
Wolfsteiner, der über viele Jahre und 
Jahrzehnte hinweg eine wohltuende 
ökumenische Partnerschaft gepflegt 
hat. Wir wünschen ihm und seiner 
Hauswirtschafterin Christine Weigl 
einen entspannten, abwechslungs-
reichen und gesegneten Übergang in 
einen neuen Lebensabschnitt.

Pfarrer  
Thomas V. Kaffenberger
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Landeskirchliche 
Gemeinschaft

 Regelmäßige Veranstaltungen 

Mittwoch 9:30 Uhr Gebetstreffen (nicht in den Schulferien)
     Chorstunde (Absprache mit Eva Gackstatter)  

nicht in den Schulferien

IM JUNI 2024

02.06. So., 
15:00

Abschiedsgottes-
dienst mit Lies-
beth Ziegler

06.06. Do., 
15:00

Frauenstunde

09.06. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit Ralf 
Hechtel,  
Schwabach

11.06. Di., 
15:00

offenes Café  
für alle

13.06. Do., 
15:00

Frauenstunde

16.06. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit Angela 
Proll

20.06. Do., 
15:00

Frauenstunde mit 
Renate Veh

23.06. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde Hauskreis

27.06. Do., 
15:00

Frauenstunde

30.06. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit Wer-
ner Bachhuber

IM JULI 2024

02.07. Di., 
15:00

offenes Café  
für alle

04.07. Do., 
15:00

Frauenstunde

07.07. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit Chris-
tiane Ahlert

11.07. Do., 
15:00

Frauenstunde 

14.07. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit Karl 
Heinz Sessler, 
Schwabach

18.07. Do., 
15:00

Frauenstunde mit 
Renate Veh

21.07. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde

25.07. Do., 
15:00

Frauenstunde

28.07. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde

LKG Reichelsdorf, 
Im Steinlach 12, 90453 Nürnberg, 
Homepage: www.lkg-reichelsdorf.de 
Vorstand: Gabriele Lauffs, 
Tel.: 0151 67 32 24 35
Almond Lauffs, Tel.: 0151 23 04 58 09
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Aus der Pfarrei
  Erstes gemeinsames Treffen der 
drei Seniorenkreise

Am 10. April traf sich, wie Mittwoch-
nachmittags üblich, der Senioren-
kreis unter Leitung von Frau Bau-
riedel im Löhesaal. Anders als sonst 
waren auch zahlreiche Seniorenmit-
glieder aus unseren beiden Nach-
bargemeinden gekommen und der 
Einladung zu einem gemeinsamen 
Seniorennachmittag gefolgt. Als 
Gast und Referent war Dekan Wes-
sel anwesend, der den interessier-
ten Zuhörerinnen und Zuhören das 
Thema der Theodizee näherbrachte. 
Also die Frage, warum Gott so vieles 
zulässt. 

Damit haben auch die Älteren in un-
seren Gemeinden bereits vollzogen, 
was die Jungen schon fleißig ein-
üben: sich kennenlernen und mitei-
nander ins Gespräch kommen. Eine 
Wiederholung dieses Zusammen-
kommens lässt sich bestimmt auch 
in Röthenbach oder Eibach denken.

Pfarrer 
Thomas V. Kaffenberger

   Predigt-Angebot aus Röthenbach

Nachdem die Kirchengemeinden Ei-
bach, Reichelsdorf und Röthenbach 
nun eine Pfarrei sind, möchten wir 
Röthenbacher den anderen beiden 
Gemeinden ein Angebot machen, 
das wir seit der Pandemie prakti-
zieren und das gerne angenommen 
wird:

Wir schicken Ihnen die Predigt des 
aktuellen Sonntags aus Röthenbach 
direkt nach Hause. Per Mail oder 
auf dem Postweg. Sie kann auch im 
Röthenbacher Pfarrbüro in der Stutt-
garter Straße 33 abgeholt werden. 

Sagen Sie einfach Bescheid: 
Nikodemus Pfarramt
pfarramt@nikodemuskirche-nbg.de 
oder per Telefon: 239 56 20. 

So können Sie – auch wenn Sie 
krank oder nicht mehr so mobil sind 
– etwas von der Gemeinschaft der 
Heiligen spüren. 

Vielleicht sind Sie ja auch einfach 
neugierig auf die Predigt der Nach-
barpfarrerin, des Nachbarpfarrers.



IMPRESSUM 
 
Herausgeber:   Evang.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Reichelsdorf,  

Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg,  
Tel. 0911 63 68 45.

Redaktion:  Pfarrer Thomas V. Kaffenberger (verantwortlich), Susanne Niklas,  
Andreas Krause. 

Layout | Druck: Melanie Heicher | Schuster-Druck, Nürnberg. 

Eingesandte Texte können aus Platzgründen gekürzt wiedergegeben werden.
Auflage: 2500. Erscheinungsweise: zweimonatlich (sechs Ausgaben pro Jahr).

BILDNACHWEIS 
Seite 1: fundus-medien, Birgit Arndt
Seite 2:  pixabay.com
Seite 4:  ELKB fundus-medien, Christian 

Schönfeld
Seite 6: pixabay.com 

Seite 10: Adobe.Stock
Seite 17: Kath. Pfarramt, Heilige Familie 
 
Alle anderen Fotos privat



PFLEGE & WOHNEN FÜR SENIOREN

Diakoniestation: Pflege Zuhause 
Im Steinlach 3 
Ansprechpartnerin: 
Ingrid Löhlein (Pflegedienstleitung) 
Tel. 63 90 50

Betreutes Wohnen und  
Pflegeheime der Diakonie
Barlachstr. 10 und An der Radrunde 144 
Tel. 98876-5560

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Jugend- und Familienarbeit in  
Reichelsdorf, Eibach & Röthenbach 
Diakonin Marion Hanek
Tel. 0152 57 29 00 74 

Jugendreferent Dominic Durant
Tel. 0177 477 35 88 
 
Kindergarten und Hort der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Im Steinlach 12 
Kindergarten Hort 
Tel. 63 90 75 Tel. 94 05 65 77 
Ansprechpartnerin:  
Ingrid Briegel-Wollner (Gesamtleitung)

VEREINE

Diakonieverein
Prof. Dr. Barbara Städtler-Mach  
(1. Vorsitzende) 
Kontakt über Ingrid Albert 
Tel. 98876 - 925 
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE62 7605 0101 0001 1379 89 
BIC SSKNDE77XXX 
 
Gemeindeverein 
Doris Naumann-Laun (1. Vorsitzende) 
Tel. 0160 829 00 36 
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg  
IBAN DE68 7605 0101 0001 0273 98 
BIC SSKNDE77XXX

EVANG.-LUTH. PFARRAMT REICHELSDORF

Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg  
Tel. 63 68 45  • Fax 632 91 59
pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de
www.philippuskirche-reichelsdorf.de

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Mo. , Di. und Fr.: 09:00 - 12:00 
Do.:    14:30 - 17:30
 
Konto-Daten des Pfarramts für Spenden: 
Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE87 7605 0101 0001 3108 78 
BIC SSKNDE77XXX

Ihre Pfarrer 
Thomas V. Kaffenberger 
Tel.  638 36 40

Pfr. Dr. Matthias Dreher 
Tel.  09128 925 05 32

Mesner- und  
Hausmeisterdienste 
Brigitte Jordan-Grüttner 
Wolfgang Otto

Sekretärin 
Helga von Werthern 
Tel.  63 68 45

Kirchenvorstand 
Christine Otto  
(Vertrauensfrau) 
Tel. 63 85 10

Katrin Zimmermann- 
Krause (Stellvertreterin) 
Tel. 09122-603 24 91

BÜCHEREI

Die Bücherei ist am  
Sonntag von 10:30 bis 
12:00 Uhr und am  
Mittwoch von 14:30 bis 
17:30 Uhr geöffnet. 
 
Ferien: Am 02.06.2024 
und vom 28.07. bis 
08.09.2024 (Sommer-
ferien) ist die Bücherei 
geschlossen.

SEELSORGE

Rund um die Uhr: 
Tel. 0800-111 01 11

An Wochenenden ist ein 
Pfarrer oder eine Pfarrerin 
für Notfälle erreichbar 
unter:
Tel. 0160-413 32 42

 Auf einen Blick
Kontakte und Adressen

REDAKTIONSSCHLUSS

01.07.2024 für die August-/September-Ausgabe


